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Kurzprotokoll Nr. 45 vom 17. Dezember 2014 

 

Vorsitz Sonja Wiesmann Schätzle, Grossratspräsidentin, Wigoltingen 

Anwesend 118 Mitglieder 

Ort  Rathaus Weinfelden 

 
 
Dringliche Interpellation von Kurt Baumann, Ralph Limoncelli, Beat Pretali und Mar-
tin Salvisberg "Verordnung des Regierungsrates zum Einführungsgesetz zur Bun-
desgesetzgebung über den Zivilschutz" (12/IN 30/323) (Beantwortung). Der Rat be-
schliesst mit grosser Mehrheit, die Interpellation dringlich zu erklären. Die Interpellanten 
beantragen Diskussion, die mit grosser Mehrheit beschlossen wird. 
 
  1. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die tertiäre Bildung (Terti-

ärbildungsgesetz) vom 24. Oktober 2001 (12/GE 18/260) (2. Lesung). Die Vorlage 
passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Die Redaktionslesung und die Schlussab-
stimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
  2. Motion von Paul Koch vom 12. Februar 2014 "Standesinitiative - Änderung des 

Jagdgesetzes für die Entschädigung von Schäden, welche Biber an Infrastruktu-
ren anrichten (12/MO 27/211) (Beschlussfassung Umsetzung). Dem Beschlussesent-
wurf des Regierungsrates stimmt der Rat mit 83:10 Stimmen zu. Das Geschäft geht an 
die Staatskanzlei zur Weiterleitung der Standesinitiative an die Bundesversammlung. 

 
  3. Motion von Moritz Tanner, Armin Eugster, Markus Berner und Hans Trachsel 

vom 22. Januar 2014 "Standesinitiative zur Stärkung der inländischen Nah-
rungsmittelproduktion" (12/MO 25/203) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfas-
sung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Die Motio-
näre ziehen ihren Vorstoss zurück. 

 
  4. Motion von Andrea Vonlanthen, Daniel Vetterli und Urs Martin vom 26. Februar 

2014 "Stärkung der parlamentarischen Mitsprache beim Erlass von Lehrplänen 
im Kanton Thurgau" (12/MO 28/222) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). 
Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion 
im Rat wird die Motion mit 84:30 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 
  5. Interpellation von Josef Gemperle, Ueli Oswald, Martin Salvisberg, Cornelia 

Komposch, Toni Kappeler, Jürg Wiesli, Urs Peter Beerli und Markus Berner vom 
18. Dezember 2013 "Vorbereitungen für die 3D-Seismik im Oberthurgau" 
(12/IN 14/197) (Beantwortung). Die Interpellanten beantragen Diskussion, die mit gros-
ser Mehrheit beschlossen wird. 

 
 



 - 2 - 

 
Traktanden 6 bis 9 nicht behandelt. 
 
 
 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
 


